Erklärung zur Standortentwicklung für Bocholt und Kamp-Lintfort

Vor dem Hintergrund des Verhandlungsergebnisses vom 23./24.06.2004 hat die Sicherung der Standorte Bocholt und Kamp-Lintfort oberste Priorität und schafft Freiräume für Innovation und Qualifizierung. 

Zur Verbesserung der Zukunftsperspektiven der Standorte werden folgende Maßnahmen ergriffen:

· Insourcing externer Consultingleistungen

· Investitionen für neue Produkte in zweistelliger Millionenhöhe (geplant von ca. 
30 Mio. €) bereits im Geschäftsjahr 2004/2005

· Ansiedlung relevanter Entwicklungsaktivitäten für die 3. Mobilfunkgeneration (UMTS).
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